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  per 10 kr., thuet 
     1 fl. 4 ß 20 d. 
 
folj     40 fl. 28 d. 

 
[fol. 139r] 

 
Den 27. Octobris dise vnnd vordere Wochen 
  dem Andndreen Thanner, Zimerman, sambt seinem 
  Geselln, von etlich neuen Thörrhietten zemachen, 
  auf den alten außzebessern, 14 Tag per 12 kr., 
  thuet 
     2 fl. 5 ß 18 d. 
 
Den driten Nouembris dem Goppoldt, Maurer, 
  von dem alten Ofen vnnder der Preupfanen, der 
  vasst außgebrunnen gewest, außzebessern, 2 Tag 
  per 13 kr., einem Gesellen 2 Tag per 12 kr. 
  vnd ainen Hanndtlanger 2 Tag per 10 kr., thuet 
     1 fl. 1 ß 5 d. 
 
Den 10. Nouembris dem Andreen Thanner, Zimerman,  
  zalt 3 Wochenlohn in den Thörrhietten zearbeiten 
  vnd das er das Wasser in ainer Rinen vom 
  Prunnkhar auf die ausser Pfannen, weilen die  
  playen Dechel nit gehalten, vnnd abermallen 
  gerunen, die dann gar abweckhgetan vnd 
  herabgehebt worden, Massen[?] die noch alda 
  verhandenen gefierth, nemblich 15 Tag per 12 kr.,  
  thuet 
     3 fl. 

 
[fol. 139v] 

 
Mehr dem Goppoldt, Maurer, so das Waschpfändl 
  außgehebt vnd demselben Ofenlo[c]h, 
  so vast außgebrunen gewest, widerumben 
  außgemauert, wie auch das Pflaster im  
  Wäschhäusl, so vom stettigen Waschen erfault, 
  zuerheben vnnd außzebessern, 3 Tag per 15 kr., 
  einem Gesellen 3 Tag per 14 kr. vnd einem 
  Handtlanger 3 Tag per 10 kr., thuet 
     1 fl. 6 ß 19 d. 1 hl. 
 
Dißmals vmb 500 Zieglstain von Regensburg, 
  dann hier kheine zubekhommen gewest, welche zu 
  diser Arbeit verbraucht worden, iedes 100 
  per 24 kr., thuet sambt 1 fl. 8 kr. 


